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Aus der Forschung 
 
Strukturwandel der Anerkennung im 21. Jahrhundert 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Axel Honneth, Prof. Dr. Klaus Günther, Prof. Dr. Werner 
Plumpe, Dr. habil. Stephan Voswinkel, Prof. Dr. Thomas Welskopp 
Anerkennung ist ein Schlüsselbegriff unserer Zeit. Gesellschaftliche Konflikte werden von den 
Beteiligten meist nicht nur als Kämpfe um materielle Besserstellung beschrieben, sondern 
ebenso als Kämpfe um Anerkennung. Menschliches Sozialverhalten wird auch vom Bemühen 
motiviert, emotionale Zuwendung, Achtung, Respekt und individuelle Wertschätzung zu erlan-
gen. Die Erfüllung von Anerkennungsbedürfnissen ist eine notwendige Bedingung für die Aus-
bildung unbeschädigter intersubjektiver Beziehungen und personaler Identität. 
Anerkennung lässt sich nicht als eine einheitliche Einstellung konzeptualisieren, sondern tritt in 
Form von mehreren irreduziblen Varianten auf. 
Das von der VolkswagenStiftung im Programm Schlüsselthemen der Geisteswissenschaften ge-
förderte Projekt hat seine Arbeit zu Beginn dieses Jahres aufgenommen und hat eine Laufzeit 
von drei Jahren. Es ist unterteilt in drei große Teilprojekte: 
Das erste Teilprojekt beschäftigt sich mit der Sozialgeschichte der Anerkennung; das zweite ist 
mit dem Strukturwandel der Sphären der Anerkennung zu Beginn des 21. Jahrhunderts, insbe-  2 
sondere in den Bereichen des Rechts, der Wirtschaft und der Arbeit, befasst; das dritte schließ-




Krankheitsverleugnung: Betriebliche Gesundheitskulturen und neue Arbeitsformen 
Projektgruppe: Dr. Hermann Kocyba und Dr. habil. Stephan Voswinkel 
Das von der Hans-Böckler-Stiftung geförderte Projekt geht der Frage nach, inwieweit gesun-
kene Fehlzeiten Anzeichen eines Klimas der Krankheitsverleugnung sind. Dazu sollen die The-
matisierungs- und Dethematisierungsmuster, die Formen der Verdrängung  gesundheitlicher 
Probleme und die Punkte, an denen plötzliche Umschläge zur Auseinandersetzung mit Krank-
heiten erfolgen, identifiziert werden. Die Analyse von Krankheitsverleugnung und Gesundheits-
verhalten der Beschäftigten soll darüber hinaus denjenigen Hilfestellungen vermitteln, die mit 
der gesundheitlichen Beratung von Erwerbstätigen befasst sind. 
Das Projekt wurde in der zweiten Jahreshälfte 2006 durchgeführt.  
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/forschung/krankheitsverleugnung/index.htm 
 
Integration of female immigrants in labour market and society. Policy assessment and 
policy Recommendations 
Projektgruppe: Dr. Maria Kontos und Dipl.-Soz. Ana-Violeta Sacaliuc 
Das Projekt FeMiPol, das durch das 6. Rahmenprogramm der EU gefördert wird, hat seine Ar-
beit am 1.2.2006 aufgenommen.Working Papers aus den ersten Arbeitspaketen,  
(Analyse von Integrationspolicies in verschiedenen europäischen Ländern und Analyse statisti-
scher Daten über die Migration und Integration von Frauen in europäischen Gesellschaften) sind 
auf der Homepage des Projekts zu finden. 
http://www.femipol.uni-frankfurt.de 
 
Die Bewährung von Paarbeziehungen in der Bewältigung des Alltags. Zu Struktur und 
Entwicklung der partnerschaftlichen Kooperation in Hausarbeit, Erwerbsarbeit und Kin-
derfürsorge 
Leitung: Prof. Dr. Axel Honneth 
Projektgruppe: PD Dr. Kai-Olaf Maiwald und Dipl.-Soz. Roger Greunke 
Die DFG hat eine Fortsetzung des Projekts um ein Jahr bewilligt. Die Laufzeit verlängert sich 
damit bis April 2008. 
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/forschung/alltag_paarbeziehung/index.htm 
 
Internationale Studiengruppe zur Kritischen Theorie 
Seit 2005 treffen sich junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler unterschiedlicher Natio-
nalität regelmäßig zur gemeinsamen Lektüre und Diskussion von grundlegenden Texten im Be-
reich kritischer Gesellschaftstheorie. Den Schwerpunkt der Auseinandersetzung bilden Ge-
schichte und Gegenwart der Kritischen Theorie. Unter dem Titel »Kommunikation und Aner-
kennung« stehen zurzeit Schriften von Jürgen Habermas auf dem Programm, die unter anerken-
nungstheoretischem Gesichtspunkt gelesen werden. 
Wer Interesse an einer kontinuierlichen Arbeit an Themen der Kritischen Theorie hat und an den 
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Konferenzen und Kooperationen 2006 
 
Über die wichtigsten Veranstaltungen des IfS im vergangenen Jahr berichten ausführlicher die 
Mitteilungen in WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung 2/2006 und 1/2007. 
 
Bob Dylan-Kongress 
Unter dem Titel »Bringing it all back home« veranstaltete das IfS zusammen mit dem Hessi-
schen Rundfunk hr2 und der Gesellschaft für Musik und Ästhetik vom 11. bis 13. Mai 2006 
einen großen internationalen Bob Dylan-Kongress. Die Beiträge, die sich unter anderem kultur-
soziologisch, zeitgeschichtlich, ästhetisch, musikwissenschaftlich und philosophisch mit dem 
kritischen Gehalt von Dylans Werk auseinandersetzen und nach seiner Rolle innerhalb der zeit-
genössischen Kulturindustrie fragen, werden im Sommer 2007 bei Suhrkamp erscheinen. 
 
Theodor W. Adorno Archiv 
Mit einer Feier zur Einrichtung des Theodor W. Adorno Archivs im IfS am 3. Mai 2006 kam die 
leidvolle Geschichte der Suche nach einer geeigneten Unterbringung von Adornos Nachlass, der 
sich seit 1985 im Besitz der Hamburger Stiftung zur Förderung von Wissenschaft und Kultur 
befindet, auch symbolisch zu einem Abschluss. Obwohl damit die Gründung eines Archiv-
zentrums in Frankfurt, in welchem die Nachlässe aller Mitglieder der Frankfurter Schule zu-
sammengeführt werden könnten, erneut in die Ferne gerückt ist, überwog bei den Anwesenden 
doch Erleichterung über die nun gefundene Lösung. Sie bringt den Nachlass an das Institut zu-
rück, das Adorno von 1958 bis 1969 selbst geleitet hatte. 
Mehr zum Theodor W. Adorno Archiv: http://www.ifs.uni-frankfurt.de/archiv/index.htm 
 
Tagung zur gesellschaftlichen Herrschaft der Zahlen  
In der deutschen Forschungslandschaft spielt die kritische Reflexion kalkulativer Praktiken erst 
eine marginale Rolle. Die am 16. und 17. November 2006 gemeinsam vom IfS und dem Institut 
für Sozialwissenschaftliche Forschung München (ISF) in Frankfurt durchgeführte Konferenz hat 
das zunehmende Interesse an kritischen Accounting Studies auch hierzulande aufgegriffen und 
den internationalen Diskussionen ein Forum eingerichtet. Die Konferenz brachte rund 70 Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der internationalen Accountingtheorie, Industrie-
soziologie, Politikwissenschaft und Wirtschaftssoziologie zusammen. Im Mittelpunkt stand die 
gesellschaftspolitische und -theoretische Frage nach Gegenständen, Instrumenten und Akteuren 
des Zählens sowie deren Einfluss auf Wirtschaft und Gesellschaft. Hierbei geht es um Techni-
ken wie Budgetierung, Kennziffernsysteme, Benchmarking oder Auditierungsinstrumente, die 
ihre Wirkung zunehmend auch in gesellschaftlichen Bereichen entfalten, denen bislang eine 




Redner der Frankfurter Adorno-Vorlesungen 2006 war der in Harvard lehrende Renaissance-
Forscher und Shakespeare-Biograph Stephen Greenblatt. Greenblatts Vorlesungen waren theat-
ralische Inszenierungen, die das Publikum ins Elisabethanische Zeitalter versetzten. Sie boten 
eine Auseinandersetzung mit den Konzepten der Autonomie, der Schönheit und der Negativität 
im Werk Shakespeares. Was ihn daran interessierte, war das bewegte, doch unaufhebbare Span-
nungsverhältnis zwischen Teil und Ganzem, Individuum und Gesellschaft. Die Vorlesungen 
sollen im Sommer 2007 bei Suhrkamp erscheinen. Eine ausführlichere Besprechung bringt 
WestEnd 1/2007. 
 
ZeitBrüche – Diagnosen zur Gegenwart 
Aus beiden Diskussionsveranstaltungen im Rahmen der ZeitBrüche – Diagnosen zur Gegen-
wart, die das IfS zweimal jährlich zusammen mit dem Hessischen Rundfunk hr2 im Frankfurter   4 
Literaturhaus organisiert, ist ein Schwerpunkt in WestEnd hervorgegangen. In Heft 2/2006 dis-
kutieren Klaus Günther, Günter Frankenberg, Jochen Bung, Winfried Hassemer und Herfried 
Münkler über »Angst im Rechtsstaat«. Das Stichwort »Neue Väter – alles beim Alten?« in Heft 
1/2007 wird Beiträge von Kai-Olaf Maiwald und Martin Dornes, Andrea Bambey und Hans-
Walter Gumbinger, Günter Burkart, Dieter Thomä sowie Till van Rahden versammeln. 
 
Die moralische Dimension sozialer Kämpfe 
In zwei Workshops in Paris und in Frankfurt trafen sich Forscher und Forscherinnen der von 
Luc Boltanski und Laurent Thévenot initiierten Groupe de Sociologie Politique et Morale 
(GSPM) an der École des Hautes Études en Sciences Sociales mit Mitgliedern des IfS, um über 
die Rolle von Normen und Werten in einer kritischen Gesellschaftstheorie zu diskutieren. Gegen 
ein objektivistisches Selbstmissverständnis kritischer Gesellschaftsanalyse wurde die Bedeutung 
der moralischen Dimension von sozialen Kämpfen hervorgehoben. Ausgangspunkt für die Dis-
kussionen boten die in deutscher Übersetzung vorliegende Studie über den  Neuen Geist des 
Kapitalismus von Luc Boltanski und Ève Chiapello sowie der ins Französische übersetzte 
Kampf um Anerkennung von Axel Honneth. Die Beiträge im zweiten Workshop thematisierten 
nicht zuletzt auch die Schwierigkeiten eines Dialogs zwischen der Tradition des Instituts für 
Sozialforschung und der aktuellen französischen Debatte über Anerkennung sowie die Frage, 
wie die unterschiedlichen sozialtheoretischen Ansätze wechselseitig anschlussfähig gemacht 
werden können.  
 
 




Schlüsseltexte der Kritischen Theorie 
Hg.:  Axel Honneth, Institut für Sozialforschung, unter Mitwirkung von Sandra Beaufaÿs, Rahel 




Die Seele des Kindes 
Entstehung und Entwicklung 
Frankfurt a. M. 2006 – Fischer Verlag 
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/doc/pub_dornes.htm 
 
Eva Ilouz  
Gefühle in Zeiten des Kapitalismus 
Adorno-Vorlesungen 2004 
Aus dem Englischen von Martin Hartmann 




Die Polizei der Gene 
Formen und Felder genetischer Diskriminierung 
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2. WestEnd  
Neue Zeitschrift für Sozialforschung 
 
Ausgabe 1/2006 
Studien • Danièle Hervieu-Léger, Paradoxien moderner Religiosität • Thomas Welskopp, 
Sozialer Aufstieg durch Illegalität • Ferdinand Sutterlüty, Ethnische »Verwandtschaft« als  
Tiefendimension sozialer Ungleichheit  
Stichwort Marktexzesse • Elizabeth Anderson, Der verkaufte Bauch • Wolfgang Knöbl,  
Krieg als Geschäft • Klaus Ronneberger, Mall-City • Hartmut Zinser, Der verkaufte Gott  
Eingriffe • Axel Honneth, Walter Benjamin als religiöser Dezisionist • Ruth Sonderegger, 
Zwischen Amüsement und Askese • Richard Klein, Dylans Wendung zur Gospelmusik •  
Robin Celikates und Martin Saar, Hobbes und wir  
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/westend/inhalt_1_06.htm 
 
Ausgabe 2/2006  
Studien • Christoph Menke, Das Subjekt der Menschenrechte • Hans-Thies Lehmann,  
Postdramatisches Theater • Axel Honneth, Freuds Idee der Freiheit 
Stichwort Angst im Rechtsstaat • Günter Frankenberg, Nochmals: Angst im Rechtsstaat •  
Jochen Bung, Phänomenologie der Angst • Winfried Hassemer, Gefahrenabwehr durch  
Strafrecht? • Herfried Münkler, Terrorismus und demokratischer Rechtsstaat 
Eingriffe • Robin Celikates und Arnd Pollmann, 25 Jahre Theorie des kommunikativen 
Handelns • José Brunner, Warum Freud nicht über Eisenbahnunglücke schrieb •  
Volker Heins, Politik der internationalen Hilfe 
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/westend/inhalt_2_06.htm 
 
Das Heft 1/2007 mit dem Schwerpunkt Neue Väter – alles beim Alten?  
erscheint Ende April 2007. 
 
 
3. Aufsätze und Artikel 
 
Apitzsch, Ursula 2006: Die Aporien der Menschenrechte und das »Denken des Anderen« – Hannah 
Arendt und Julia Kristeva, in: Hannah Arendt zum 100. Geburtstag, in: Polis 47, 19–32. 
Apitzsch, Ursula, Wolfram Fischer, Christoph Koller und Jens Zinn 2006: Die Biographieforschung – 
kein Artefakt, sondern ein Bildungs- und Erinnerungspotential in der reflexiven Moderne, in: Wolf-
Dietrich Bukow et al. (Hg.): Biographische Konstruktionen im multikulturellen Bildungsprozess. In-
dividuelle Standortsicherung im globalisierten Alltag. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaf-
ten, 37–62. 
Apitzsch, Ursula 2006: Die Migrationsfamilie: Hort der Tradition oder Raum der Entwicklung interkul-
tureller biografischer Reflexivität?, in: Tarek Badawia, Helga Luckas und Heinz Müller (Hg.): Das 
Soziale gestalten. Über Mögliches und Unmögliches der Sozialpädagogik. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften, 249–264.  
Apitzsch, Ursula 2006: Kulturelle Entbettung und gegenhegemoniale Netzwerke, in: Migrantinnen, 
Grenzen überschreitend, in: Das Argument 266, 365–380. 
 
Bambey, Andrea und Hans-Walter Gumbinger 2006: Der randständige Vater. Sozialwissenschaftliche 
Erkundung einer prekären Familienkonstellation, in: Frank Dammasch und Hans-Geert Metzger 
(Hg.): Die Bedeutung des Vaters. Psychoanalytische Perspektiven. Frankfurt a. M.: Brandes & Apsel, 
218–254.   6 
Bambey, Andrea und Hans-Walter Gumbinger 2006: »Neue Väter – andere Kinder?« Das Vaterbild im 
Umbruch – Zwischen gesellschaftlichen Erwartungen und realer Umsetzung, in: Forschung Frankfurt 




Basaure, Mauro 2006: La herencia de la dialéctica de la ilustración. Entrevista con Axel Honneth, in: 
Revista internacional de filosofía política, Nº 26, 2005, 107–128. También en: Italiano, Iride. 
Filosofia e discussione pubblica, n° 1 , aprile 2006, 25–58; Francés: Cités. Philosophie, politique et 





Basaure, Mauro 2006: »El Edipo y las bases de una sociología del hecho en la estética hegeliana« en: 
Ciencias Sociales Online, Revista Electrónica de la Universidad de Viña del Mar, Vol. 3, N° 2, Julio. 
http://www.uvm.cl/csonline/2006_2/pdf/basaure.pdf 
Basaure, Mauro 2006: »Psicoanálisis como Instrumento de Poder. Foucault y los efectos paradojales del 
Complejo de Edipo« en: Tijoux, M. E. e I. Trujillo, Foucault fuerade sí. Deseo, historia, subjetividad, 
Santiago de Chile: ARCIS. 
 
Bogner, Alexander und Wolfgang Menz 2006: Wissenschaftskriminalität. Der koreanische Klonskandal 
und die Bedeutung der Ethik, in: Leviathan, 34. 2, 270–290. 
Bogner, Alexander und Wolfgang Menz 2006: Wissen und Werte als Verhandlungsform. Ethikexpertise 
in der Regulation der Stammzellforschung, in: Rüdiger Wink (Hg.): Deutsche Stammzellpolitik im 
Zeitalter der Transnationalisierung. Baden-Baden: Nomos, 141–163. 
Bogner, Alexander und Wolfgang Menz 2006: Welche Rationalität durch Verfahren? Die Organisation 
bioethischer Expertise, in: Teorie Vedy / Theory of Science, XIV/XXVIII. 1, 245–264. 
Bogner, Alexander und Wolfgang Menz 2006: Science Crime. The Korean cloning scandal and the role 
of ethics, in: Science and Public Policy, 33. 8, 601–612. 
Bogner, Alexander und Wolfgang Menz 2006: Absichtsvoller Streit. Der Nationale Ethikrat nimmt der 
Politik keine Entscheidungen ab – sinnvoll ist der trotzdem, in: Süddeutsche Zeitung, vom 4. April 
2006, Feuilleton, 15. 
 
Dornes, Martin 2006: Die Säuglingsforschung: Wissenschaft oder pure Spekulation? Ein Kommentar zu 
Siegfried Zepf »Psychoanalyse und Säuglingsbeobachtung – Einige epistemologische und methodo-
logische Anmerkungen«, in: Kinderanalyse. Zeitschrift für die Anwendung der Psychoanalyse in Psy-
chotherapie und Psychiatrie des Kindes- und Jugendalters 14, 145–161. 
Dornes, Martin 2006: Erich Fromm, Die psychoanalytische Charakterologie und ihre Bedeutung für die 
Sozialpsychologie, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kriti-
schen Theorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 145–147. 
Dornes, Martin 2006: Erich Fromm, Über Methode und Aufgabe einer analytischen Sozialpsychologie, 
in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wies-
baden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 148–151. 
Dornes, Martin 2006: Kinder depressiver Eltern, in: H. Willenberg und M. Schmidt (Hg.): Die vielen 
Gesichter der Depression. Tagungsband zur Frühjahrstagung der Deutschen Psychoanalytischen Ver-
einigung. Frankfurt a. M. Vetrieb: Congress-Organisation Geber und Reusch, 73–93.  
Dornes, Martin 2006: Zwischenmenschliche Interaktion und Symbolbildung, in: Analytische Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapie, 37. 4, 519–538.  
Dornes, Martin 2006: Naissance de l’inconscient, in: Psychiatrie Francaise, 37. 3, 45–56 (Themenheft zu 
Jean Laplanches Theorie des Unbewußten). 
 
Dröge, Kai 2006: Gruppenexperiment, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüs-
seltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 259–263.    7 
Dröge, Kai, Sighard Neckel und Irene Somm 2006: Das Leistungsprinzip als Deutungsressource. Zur 
Rekonstruktion von gesellschaftlichem Bewertungswissen, in: Ralf Bohnsack, Aglaja Przyborski und 
Burkhard Schäffer (Hg.): Das Gruppendiskussionsverfahren in der Forschungspraxis. Opladen: Ver-
lag Barbara Budrich, 203–215.  
Dröge, Kai und Irene Somm 2006: Spurlose Leistung. Langsicht im flexiblen Kapitalismus, in: bios, 18. 
2, 215–235.  
 
Haker, Hille 2006: Solidarität zwischen Anerkennung und Gerechtigkeit, in: Raúl  Fornet-Betancourt 
(Hg.): Neue Formen der Solidarität zwischen Nord und Süd: Gerechtigkeit universalisieren / New 
Forms of Solidarity between the North and the South: Universalize Justice / Nuevas Formas de Soli-
daridad entre el Norte y el Sur: Universlalizar la Jusiticia. Dokumentation des XI. Internationalen 
Seminars des Dialogprogramms Nord-Süd (Denktraditionen im Dialog: Studien zur Befreiung und 
Interkulturalität Bd. 26), 33–53 (erweiterte Fassung: Dokumentation der Misereor Tagung »Christian 
Social Teaching« in Beijing, China, Oktober 2005). 
Haker, Hille 2006: Medizinethik auf dem Weg ins 21. Jahrhundert – Bilanz und Zukunfts-perspektiven, 
in: Zeitschrift für Ethik in der Medizin 18, 325–330.  
Haker, Hille 2006: Ethische Probleme der Frühgeborenenmedizin, in: Sonderpädagogik 51. 1, 23–38. 
Haker, Hille 2006: Reproductive Autonomy, in: Harvard Bulletin, winter 2006, 44–53. 
Haker, Hille 2006: Geschlechterethik der Reproduktionsmedizin, in: Ursula Konnertz, Hille Haker und 
Dietmar Mieth (Hg.): Ethik. Geschlecht. Wissenschaften. Paderborn, 255–287. 
Haker, Hille 2006: Identität, in: Jean-Pierre Wils, Christoph Hübenthal (Hg.): Lexikon der Ethik. Pader-
born, 151–157. 
Haker, Hille 2006: Frauen in der Praxis der Reproduktionsmedizin und im bioethischen Diskurs – eine 
Intervention, in: Konrad Hilper und Dietmar Mieth (Hg.): Kriterien biomedizinischer Ethik. Theolo-
gische Beiträge zum gesellschaftlichen Diskurs, Freiburg i.Br., 444–471. Gekürzter Text in: Conci-
lium 3 -2006 (Andere Stimmen: Frauen in Weltreligionen), zusammen mit Regina Ammicht Quinn, 
Monika Bobbert, Marianne Heimbach-Steins, Ulrike Kostka, Dagmar Mensink, Mechtild Schmed-
ders, Susanna Schmidt, Marlies Schneider. 
Haker, Hille 2006: Narrative Bioethics, in: Christoph Rehmann-Sutter, Marcus Düwell and Dietmar 
Mieth (Hg.): Bioethics in Cultural Contexts, Kluwer, Netherlands, 353–376. 
Haker, Hille 2006: Reproductive Rights in the 21st Century, in: Heather Widows, Itziar Alkorta Idiakez 
and Aitziber Emaldi Cirio (Hg.): Women’s Reproductive Rights,  Palgrave M acmillan, Hondmills, 
Basingstoke, 167–187. 
Haker, Hille 2006: Elternschaft und Präimplantationsdiagnostik – Desiderate der öffentlichen Diskus-
sion,  in: Konrad Hilpert und Dietmar Mieth (Hg.): Kriterien biomedizinischer Ethik. Theologische 
Beiträge zum gesellschaftlichen Diskurs, Freiburg i.Br. , 255–274. 
 
Heins, Volker 2006: Internationale Hilfe: Umverteilung oder Anerkennung?, in: WestEnd. Neue Zeit-
schrift für Sozialforschung, 3. 2, 125–135. 
Heins, Volker 2006: Der unsichtbare Händedruck, in: Thomas Leif und Rudolf Speth (Hg.): Die fünfte 
Macht: Lobbyismus in Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 69–75. 
Heins, Volker 2006: Seduction, Alienation, Racketeering: The Death of Politics in Frankfurt School 
Thinking, in: Distinktion: Scandinavian Journal of Social Theory 12, 59–73. 
Heins, Volker 2006: Otto Kirchheimer, Zur Frage der Souveränität, in: Axel Honneth und Institut für 
Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwis-
senschaften, 272–274. 
Heins, Volker 2006: Otto Kirchheimer, Politische Herrschaft. Fünf Beiträge zur Lehre vom Staat, in: 
Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesba-
den: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 279–281. 
Heins, Volker 2006: Franz L. Neumann, Demokratischer und autoritärer Staat. Studien zur politischen 
Theorie, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theo-
rie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 383–385.  
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Honneth, Axel 2006: La Société du mépris, Paris: Éditions La Découverte. 
Honneth, Axel und Richard Klein 2006: Zwischen Kulturindustrie und autonomer Kunst – Das Subver-
sive im Werk Bob Dylans, in: Forschung Frankfurt, 1, 48–52. 
Honneth, Axel 2006: »Zur Kritik der Gewalt«. Ein Kommentar, in: Burkhardt Lindner (Hg.): Benjamin-
Handbuch. Leben – Werk – Wirkung, Stuttgart und Weimar: J. B. Metzler, 193–210. 
Honneth, Axel und Christoph Menke 2006: 1. Zur Einführung, in: Axel Honneth und Christoph Menke 
(Hg.): Theodor W. Adorno: Negative Dialektik. Berlin: Akademie-Verlag, 1–9. 
Honneth, Axel 2006: 2. Einleitung. Zum Begriff der Philosophie, in: Axel Honneth und Christoph 
Menke (Hg.): Theodor W. Adorno: Negative Dialektik, Berlin: Akademie-Verlag, 11–27. 
Honneth, Axel 2006:  Demokratie und innere Freiheit. Alexander Mitscherlichs Beitrag zur kritischen 
Gesellschaftstheorie, in: Sybille Drews (Hg.): Freud in der Gegenwart. Alexander Mitscherlichs Ge-
sellschaftskritik. Frankfurt a. M.: Brandes & Apsel, 94–102. 
Honneth, Axel 2006: Die moralischen Grundlagen moderner Gesellschaften, in: Zeitgenössische Urteils-
kraft. Vorträge, Essays, Diskussionen, Frankfurt a. M.: Verlag der Autoren, 73–84. 
Honneth, Axel 2006: Aneignung von Freiheit. Freuds Konzeption der individuellen Selbstbeziehung, in: 
WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung, 3. 2, 32–47. 
Honneth, Axel 2006: Georg Wilhelm Friedrich Hegel: Grundlinien der Philosophie des Rechts (1821), 
in: Manfred Brocker (Hg.): Geschichte des politischen Denkens. Ein Handbuch. Frankfurt a. M.: 
Suhrkamp, 403–418. 
 
Kocyba, Hermann 2006:  Die Disziplinierung Foucaults: Diskursanalyse als Wissenssoziologie,  in:  Dirk 
Tänzler (Hg.): Neue Perspektiven der Wissenssoziologie. Konstanz: UVK, 137–155. 
Kocyba, Hermann 2006:  Theodor W.  Adorno, Der Positivismusstreit in der deutschen Soziologie, 
Einleitung,  in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen 
Theorie. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, 69–71. 
Kocyba, Hermann  und Stephan Voswinkel 2006:  Projekt: Krankheitsverleugnung: Betriebliche 
Gesundheitskulturen und neue Arbeitsformen, in: WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung, 3. 1, 
138–139. 
Kocyba, Hermann  2006:  Konferenzbericht: Gesellschaftskritik heute, Paris, 16.  - 17. März 2006,  in: 
WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung, 3. 1, 143–144. 
 
Kuhlmann, Andreas 2006: Zur Einleitung: Die bioethische Debatte in Deutschland, in: Dieter Birnbacher 
(Hg.): Bioethik zwischen Natur und Interesse. Frankfurt a.M.: Suhrkamp, 9–28. 
Kuhlmann, Andreas 2006: Krankheit und Freiheit. Überlegungen zu einer Ethik der Lebensführung, in: 
Deutsche Zeitschrift für Philosophie, 54. 2, 311–322. 
 
Lemke, Thomas 2006:  Lebenspolitik und Biomoral: Dimensionen genetischer Verantwortung, in: 
Heinrich-Böll-Stiftung (Hg.):  Die Verfasstheit der Wissensgesellschaft.  Münster: Verlag 
Westfälisches Dampfboot, 332–345. 
Lemke, Thomas 2006: Genetic Responsibility and Neo-Liberal Governmentality: Medical Diagnosis as 
Moral Terrain, in: Alain Beaulieu und David Gabbard (Hg.): Michel Foucault and Power Today. 
International Multidisciplinary Studies in the History of the Present. Lanham u.a.: Lexington Books, 
83–91. 
Lemke, Thomas 2006:  Die politische Theorie der Gouvernementalität: Michel Foucault, in: André 
Brodocz und Gary S . Schaal (Hg.): Politische Theorien der Gegenwart I. Opladen und Farmington 
Hills: Verlag Barbara Budrich, 467–498 (2., erweiterte und aktualisierte Auflage). 
Lemke, Thomas 2006:  Dimensionen genetischer Diskriminierung  – Empirische Studien, theoretische 
Reflexionen und praktische Probleme, in: Karl-Siegbert Rehberg (Hg.): Soziale Ungleichheit, 
kulturelle Unterschiede. Verhandlungen des 32. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie in München 2004. Frankfurt a. M. und New York: Campus 2006, 3081–3088. 
Lemke, Thomas 2006:  Michel Foucault’s political theory of governmentality, in: Proceedings of 
Georgian Academy of Sciences, Series in Philosophy, 1, 122–138 (ins Georgische übersetzt von Devi 
Dumbadze).   9 
Lemke, Thomas 2006:  »Du und deine Gene«  – Subjektivierungsprogramme und 
Verantwortungskonzepte in Gesundheitsratgebern, in: Pflege und Gesellschaft.  Zeitschrift für 
Pflegewissenschaft, 11. 4, 2006, 293–306. 
Lemke, Thomas 2006: »Governance and governmentality«, in: Austin Harrington, Barbara L. Marshall 
und Hans-Peter Müller (Hg.): Encyclopedia of social theory, London und New York: Routledge, 232–
234. 
Lemke, Thomas 2006: »Der Dritte Weg. Abschied vom anthropozentrischen Paradigma«, in: Frankfurter 
Rundschau, Formum Humanwissenschaften vom 5. Dezember, 39. 
 
Lüthje, Boy 2006: Electronics Contract Manufacturing: Globale Produktion und neue Arbeitsregimes in 
China, in: WSI-Mitteilungen 1, 21–27. 
Lüthje, Boy 2006: The Changing Map of Global Electronics: Networks of Mass Production in the New 
Economy, in: David Pellow, David Sonnenfeldt und Ted Smith (Hg.): Challenging the Chip: Labor 
and Environmental Rights in the Global High-Tech Industry. Philadelphia: Temple University Press, 
17–30.  
Lüthje, Boy 2006: The New Economy from Below: Networks of Mass Production and Labor in the IT 
industry in Southeast Asia, in: Dialogue and Cooperation. Occasional Papers Southeast Asia-Europe. 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Office for Regional Cooperation, Singapore.  
Lüthje, Boy 2006: Wintelismus zum »China-Preis«: Wohin treibt das Produktionsmodell der IT-Indust-
rie?, in: Andrea Baukrowitz, Thomas Berker, Andreas Boe, Rudi Schmiede und Mascha Will (Hg.): 
Informatisierung der Arbeit – Gesellschaft im Umbruch. Berlin: edition sigma, 346–357. 
Lüthje, Boy 2006: Jenseits der New Economy – Innovation und globale Produktionsnetze in der IT-In-
dustrie. Tagungsband des Statussymposiums zur Förderinitiative Innovationsprozesse in Wirtschaft 
und Gesellschaft, München, 19.  –21.10. 2005. Stiftung Volkswagenwerk. Hannover. 
http://www.ifs.uni-frankfurt.de/forschung/design_networks. 
Lüthje, Boy 2006: Ökonomische Modernisierung und industrielle Beziehungen im neuen chinesischen 
Kapitalismus, in: Das Argument 268, 5/6, 61–75. 
 
Maiwald, Kai-Olaf und Regine Gildenmeister 2006: Die Gleichzeitigkeit von Gleichheitsnorm und Ge-
schlechterdifferenzierungen im Berufsfeld Familienrecht: Zur Bedeutung lebenspraktischer Entschei-
dungen, in: Regine Gildemeister und Angelika Wetterer (Hg.):  Erosion oder Reproduktion ge-
schlechtlicher Differenzierungen. Münster: Westfälisches Dampfboot, 56–75. 
Maiwald, Kai-Olaf 2006: Rezension: Johannes J. Huinink und H. Karl Alexander Röhler, Liebe und Ar-
beit in Paarbeziehungen. Zur Erklärung geschlechtstypischer Arbeitsteilung in  nichtehelichen und 
ehelichen Lebensgemeinschaften, in: sozialer sinn 1, 171–177. 
Maiwald, Kai-Olaf 2006: Die Anforderungen mediatorischer Konfliktbearbeitung: Ein konzeptioneller 
Vorschlag, in: Karl-Siegbert Rehberg (Hg.): Soziale Ungleichheit – Kulturelle Unterschiede. Ver-
handlungen des 32. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in München 2004, CD-
ROM, Frankfurt a. M. und New York: Campus, 2315–2323.  
Maiwald, Kai -Olaf 2006: Studien über Autorität und Familie. Forschungsberichte aus dem Institut für 
Sozialforschung, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kriti-
schen Theorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 254–258. 
 
Neckel, Sighard 2006: Gewinner  – Verlierer, in: Stephan Lessenich und Frank Nullmeier (Hg.): 
Deutschland – eine gespaltene Gesellschaft. Frankfurt a. M. und New York: Campus, 353–371.  
Neckel, Sighard 2006: Scham und Schamsituationen aus soziologischer Sicht, in: Forum Supervision, 14. 
28, 37–50.  
Neckel,  Sighard 2006: Design als Lebenspraxis. Ein Abgesang, in: Jörn Lamla und Sighard Neckel 
(Hg.): Politisierter Konsum – konsumierte Politik. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 
135–141.  
http://www.zmi.uni-giessen.de/home/publikation-pkkp.html 
http://www.politik-konsum.de/home/inhaltsverzeichnis.html   10 
Neckel, Sighard 2006: Das Erfolgsprinzip der Selbstdarstellung. Marktgesellschaft und performative 
Ökonomie, in: Lutz Musner und Heidemarie Uhl (Hg.): Wie wir uns aufführen.  Performanz als 
Thema der Kulturwissenschaften. Wien: Löcker, 153–165.  
Neckel, Sighard 2006: Die Kultur des emotionalen Kapitalismus. Eine Einleitung, in: Arlie Russell 
Hochschild: Das gekaufte Herz. Die Kommerzialisierung der Gefühle. Erweiterte Neuausgabe. Frank-
furt a. M. und New York: Campus, 13–24.  
Neckel, Sighard 2006: Kultursoziologie der Gefühle. Einheit und Differenz – Rückschau und Perspekti-
ven, in: Rainer Schützeichel (Hg.): Emotionen und Sozialtheorie. Disziplinäre Ansätze. Frankfurt a. 
M. und New York: Campus, 124–139.  
Neckel, Sighard 2006: Theodor W. Adorno, Spätkapitalismus oder Industriegesellschaft? Einleitungs-
vortrag zum 16. Deutschen Soziologentag, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): 
Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 72–76.  
Neckel, Sighard 2006: Siegfried Kracauer, Die Angestellten. Aus dem neuesten Deutschland, in: Axel 
Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: 
VS Verlag für Sozialwissenschaften, 289–291.  
Neckel, Sighard 2006: Wer sich mit schönen Dingen umgibt, kommt darin um. Eine Warnung vor der 
Herrschsucht des guten Designs, in: Du 766–Design. Was den Alltag formt, 4, 48– 50.  
 
Plumpe, Werner 2006: Adenauers Welt. Ein Quellen- und Lesebuch zur Frühgeschichte der Republik. 
Essen: Klartext (gemeinsam mit Kirsten Petrak und Dietmar Petzina). 
Plumpe, Werner 2006: Moderne Wirtschaftsgeschichte. Eine Einführung für Historiker und Ökonomen. 
2. überarb. und erg. Aufl., München: Oldenbourg Wissenschaftsverlag (gemeinsam mit Gerold Amb-
rosius und Dietmar Petzina). 
Plumpe, Werner 2006: Art. Frühsozialismus, in: Enzyklopädie der Neuzeit, Bd. 4: Friede – Gutsherr-
schaft. Stuttgart: J. B. Metzler, 87–92. 
Plumpe, Werner 2006: »Steuerungsprobleme« in der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Na-
tionalsozialismus, in: Gerd Bender, Rainer Maria Kiesow und Dieter Simon (Hg.): Die andere Seite 
des Wirtschaftsrechts. Steuerung in den Diktaturen des 20. Jahrhunderts. Frankfurt a. M.: Kloster-
mann, 19–30. 
Plumpe, Werner 2006: Die Industriellen Beziehungen in der DDR, in: André Steiner (Hg.): Überholen 
ohne Einzuholen. Die DDR-Wirtschaft als Fußnote der deutschen Geschichte, Berlin: Links, 67–90.  
Plumpe, Werner 2006: Moden und Mythen: Die Wirtschaft als Thema der Geschichtsschreibung im Um-
bruch 1960 bis 1980, in: Dieter Hein und Andreas Schulz (Hg.): Der Historiker in seiner Zeit. Fest-
schrift für Lothar Gall zum 70. Geburtstag, München.  
 
Schumm, Wilhelm 2006: Theodor W. Adorno, Theorie der Halbbildung, in: Axel Honneth und Institut 
für Sozialforschung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: Verlag für Sozialwis-
senschaften, 46–48. 
Schumm, Wilhelm 2006: Erich Fromm, Arbeiter und Angestellte am Vorabend des Dritten Reiches. Eine 
sozialpsychologische Untersuchung, in: Axel Honneth und Institut für Sozialforschung (Hg.): Schlüs-
seltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, 156–159. 
Schumm, Wilhelm 2006: Jürgen Habermas et al., Student und Politik. Eine soziologische Untersuchung 
zum politischen Bewusstsein Frankfurter Studenten, in: Axel Honneth und Institut für Sozialfor-
schung (Hg.): Schlüsseltexte der Kritischen Theorie. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, 
205–209. 
 
Sutterlüty, Ferdinand und Sighard Neckel 2006: Bashing the Migrant Climbers: Interethnic Classification 
Struggles in German City Neighborhoods, in: International Journal of Urban and Regional Research, 
30. 4, 798–815. 
Sutterlüty, Ferdinand 2006: Wer ist was in der deutsch-türkischen Nachbarschaft?, in: Aus Politik und 
Zeitgeschichte, Nr. 40–41 (»Integration – Desintegration«), 26–34. 
Sutterlüty, Ferdinand 2006: The Belief in Ethnic Kinship: A Deep Symbolic Dimension of Social In-
equality, in: Ethnography, 7. 2, 179–207.   11 
Sutterlüty, Ferdinand 2006: Blutsbande. Ethnische »Verwandtschaft« als Tiefendimension sozialer Un-
gleichheit, in: WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung, 3. 1, 36–70. 
Sutterlüty, Ferdinand 2006: Dynamik der Gewalt. Wie Ohnmachtsgefühle sich in einen Machtrausch 
verkehren können. Der Fall der Neuköllner Rütli-Schule, in: Die Zeit, Nr. 15 vom 6. April, 49. 
 
Voirol, Olivier 2 006: Préface, in: Axel Honneth:  La Société du mépris. Vers une nouvelle Théorie 
critique. Paris: La Découverte, 9–34. 
Voirol, Olivier 2006: La Théorie critique de l’école de Francfort et la théorie de la reconnaissance. 
Entretien avec Axel Honneth, in : Axel Honneth: La Société du mépris. Vers une nouvelle Théorie 
critique. Paris : La Découverte. 
Voirol, Olivier 2006: Critique généalogique et critique normative, in: Yves Cusset und Stéphane Haber 
(Hg.): Habermas et Foucault. Parcours croisés, confrontations critiques. Paris: CNRS Editions, 117–
136. 
Voirol, Olivier 2006: Le travail normatif du narratif. Les enjeux de reconnaissance dans le récit 
médiatique, in: Réseaux, 132, 51–71. 
 
Voswinkel, Stephan 2006: Anerkennungsdefizite und  -chancen der Dienstleistungsarbeit, in: Deryk 
Streich und Dorothee Wahl (Hg.): Moderne Dienstleistungen. Beiträge der 6. Dienstleistungstagung 
des BMBF. Frankfurt a. M. und New York: Campus, 243–247. 
 
Yildiz, Ersin 2006: Agambens Theorie des Ausnahmezustandes, in: Gerd Sebald, Michael Popp und Jan 






6. 10. 2006,Tageszeichen, WDR 3: »Gesundheit als Aufgabe. Über die Wandlungen des 
körperlichen Wohlbefindens unter dem Einfluss von Ökonomie und Moral«. 
 
Andrea Bambey und Hans-Walter Gumbinger 
19.10.06 Deutschlandfunk, Studiozeit – Aus Kultur- und Sozialwissenschaften: Die Vaterrolle 
im sozialen Wandel, Interview mit Peter Leusch 
Link zu Passagen des Interviewtextes: 
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/studiozeit-ks/556372/ 
 





Sighard Neckel  
»Tysk Sociolog: Skolen udklækker Underklassen. Sociologi-professor Sighard Neckel forklarer 
hvorfor«, in: Information. The independent Danish daily information, 3. November 2006, Seite 
28.  
 
»Einen Begriff einbürgern. Der Soziologe Sighard Neckel über die Unterschicht«, in: Frankfur-
ter Rundschau, 20. Oktober 2006, Seite 15. 